
Menahem Pressler 
 
1923  geboren als Max Pressler in Magdeburg als Sohn 

einer jüdischen Familie, Pianist und Gründer des 
Beaux Arts Trio 

 
1938-1939 Flucht über Triest nach Palästina. Presslers 

Großeltern und auch andere Verwandte wurden 
Opfer des Holocaust 

 
1940  Einladung in die USA, Änderung des Vornamens, 

Gewinn des Debussy-Piano-Wettbewerbs in San 
Francisco, Studium bei Bruno Walter und Karriere 
als Solist 

 
1955 Gründung des Klaviertrio Beaux Arts Trio, 

Bloomington, Indiana, 2008 aufgelöst wurde. 
Professor an der Indiana University Music School. 
Pressler spielte mehr als 50 Schallplatten-
aufnahmen ein, als Solokünstler über 30 
Aufnahmen. 

 
seit 1956  tritt Pressler regelmäßig auch in Deutschland auf; 

Honorare spendet er für karitative Zwecke in Israel.  
 
2012 Einbürgerung auf Initiative des Geigers Daniel 

Hope in Deutschland 
 
2015  Würdigung des Lebenswerkes mit dem ECHO 

Klassik im Alter von 91 Jahren 
 
2023 gestorben am 6. Mai in London 


